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Charts
 1  Rihanna Russian Roulette C1
 2 Ke$ha Tik Tok C2
 3  Melanie Fiona Monday Morning C3
 4 Lady Gaga Bad Romance C4
 5  Black Eyed Peas Meet Me Halfway C5
 6 Jay Z/Alicia Keys Empire State Of Mind C6
 7  Black Eyed Peas I Gotta Feeling C7
 8 OneRepublic All The Right Moves C8
 9  David Guetta/Akon Sexy Bitch C9
 10 Gossip Heavy Cross C10
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Für «The Classics» habt 
ihr eure alten Lieder neu 
aufgenommen. Warum?
Pee: Wir hatten einfach das 
Bedürfnis, etwas anderes 
zu machen. Und die Idee, 
unsere Songs mit einem Or-
chester aufzunehmen, war 
schon länger da.
Lukas: Wir hatten schon 
früher einzelne Lieder mit 
Streichern aufgenommen 

und fanden das hammer-
geil. Ausserdem: Wenn das 
Rad immer gleich dreht, 
wird es doch langweilig. 
Wir haben die Erfahrung 
gemacht, dass es sich jedes 
Mal, wenn wir einen neuen 
Weg mit der Band einge-
schlagen haben, gelohnt 
hat. 

Ihr feiert grossen Erfolg in 
China und seid dort auf 
Tour. Wieso mögen euch 

gerade die Chinesen?
Lukas: Schwer zu sagen. Per 
Zufall kam ein chinesischer 
Booker via Myspace auf uns 
zu und lud uns nach China 
ein. Zuerst dachten wir, der 
erzählt uns irgendwas. Aber 
dann gaben wir in China in 
21 Tagen 15 Konzerte. 
Pee: Die Leute waren zum 
Teil schon vor dem Konzert 
extrem euphorisch, ohne 
dass wir einen einzigen Ton 
gespielt hatten. Wir muss-
ten uns sehr konzentrieren.
Das war überwältigend.
 
Euch gibt es seit zehn Jah-
ren. Was macht ihr, wenn 

ihr euch zo�  ? Haut ihr 
euch mit Instrumenten? 
Pee: Es sind schon Sachen 
durchs Studio gefl ogen. 
Petfl aschen etwa. 
Lukas: Wenn wir mal ande-
rer Meinung sind, dann ist 
es meistens wegen Songtex-
ten. In unserer Band schrei-
ben drei Leute Songs. Das 
ist ein sensibles Thema.
Pee: Aber wir kennen uns 
alle so gut, da ist das nicht 
so schlimm. 

Einer eurer neuen Songs 
heisst «Hey Father». Hat 
das Lied eine religiöse
Bedeutung?

Pee: Ich bin Vater gewor-
den. Als Vater bin ich jetzt 
nachdenklicher. Und zum 
anderen bin ich ziemlich re-
ligiös aufgewachsen mit 
Kirche und so weiter. Heute 
glaube ich immer noch an 
Gott. 
Lukas: Bei mir spielt der 
Glaube auch eine wichtige 
Rolle. Allerdings verändert 
sich das immer wieder, je 
nach Erfahrung, die ich im 
Leben mache. Ich glaube an 
die Wiedergeburt und habe 
auch schon eine Rückfüh-
rung gemacht. 
The Classics Dada Ante Portas,
Gadget, Release: Freitag, 22. Januar.

«Manchmal
fl iegen Petfl aschen 
durchs Studio»

PARIS → Die schottische 
Band Franz Ferdinand hat 
mit der französischen 
Oscar-Preisträgerin Marion 
Cotillard das Lied «The 
Eyes of Mars» aufgenom-
men. Das Lied ist laut 
«NME.com» die Melodie 
für eine Dior-Kampagne.

LONDON → Der britische 
Musiker Fat Boy Slim ist 
Vater geworden. Am 
Donnerstag kam Tochter 
Nelly May Louis zur Welt. 
Laut «MTV.de» sind sie 
und Mutter Zoe wohlauf.  

→ NEWSTICKER

Neuauflage
Dada Ante 
Portas mit 
Sänger Pee Wirz, 
Luc Bachmann 
(Gitarre/Vocals), 
Lukas Schaller 
(Gitarre) und 
Thommy Lauper 
(Schlagzeug).

MUSIK → Die Schweizer Band 
Dada Ante Portas über Wieder-
geburt, Kinderkriegen und China.

→ VERLOSUNG

Tickets für
Alexandra Burke 
Alexandra Burke, ist die
Siegerin der «The X-Factor»-
Sta� el, der britischen Ausga-
be von «MusicStar». Am 
Dienstag, 26. Januar, gibt die 
21-Jährige ihr erstes Schwei-
zer Showcase im Kaufleuten, Zürich. Für 
das Konzert im Himmel des Kaufleuten
verlosen wir 10x 2 Tickets (inkl. einem
Getränk). Schicken Sie ein SMS mit BURKE 
und Namen an 920 (1.50/SMS). Oder per Wap: 
http://wapteilnahme-online.vpch.ch/BAA52541. 
Teil nahmeschluss ist Donnerstag, 21. Januar, 24 Uhr.

und Namen an 920 (1.50/SMS). Oder per Wap: 
http://wapteilnahme-online.vpch.ch/BAA52541. 
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